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Marokko und die Chauviniſten
Jm Grunde treffen alle franzöſiſchen Politiker mit Aus

nahme der ſozialiſtiſchen in der Abſicht zuſammen Marokko
an den franzöſiſchen Kolonialbeſitz anzugliedern Der Un
terſchied iſt nur ein ſolcher des Tempos Die franzöſiſche
Regierung möchte die Angliederung ſchrittweiſe und unter
Erregung möglichſt geringen Aufſehens vollziehen die fran
zöſiſchen Kolonialpolitiker und Nationaliſten aber möchten
lieber heute als morgen das ganze ſcherifiſche Reich unter
der Herrſchaft der blau weiß roten Flagge wiſſen Deshalb
erheben ſie heftige Vorwürfe gegen die Regierung weil ſie
ſich durch die bekannte Erklärung der Norddeutſchen Allge
meinen Zeitung habe einſchüchtern und in der mit ſo
großem Lärm unternommenen neuen Expedition einen ge
wiſſen Stillſtand habe eintreten laſſen Dieſe Kreiſe ſind
der Anſicht daß man ſich durch die Rückſichtnahme auf Ber
liner Empfindlichkeiten nicht im mindeſten beeinfluſſen
laſſen dürfe und es gegebenenfalls auch ruhig auf einen
europäiſchen Krieg ſolle ankommen laſſen

Für dieſe braven Patrioten aber ſchlechten Politiker
ſcheinen die Lehren des Krieges von 1870 nicht zu beſtehen
Sie wünſchen ſich wie einſt die ſchöne Kaiſerin Eugenie
ihren kleinen Krieg und wie man damals in den Kreiſen
des franzöſiſchen Hofes und der Armee nicht daran zweifelte
in dem Kriege gegen Deutſchland alsbald Verbündete zu fin
den ſo glauben die franzöſiſchen Chauviniſten wohl auch jetzt
daß Deutſchland bei einem ſolchen Kriege allein ſtehen
Frankreich aber zahlreiche Verbündete haben würde

Dieſe Rechnung dürfte ſich als irrig herausſtellen Sie
beruht anſcheinend darauf daß Frankreich bei der Konferenz
von Algeciras den größten Teil der Mächte hinter ſich hatte
während Deutſchland bekanntlich nur von Oeſterreich Ungarn
unterſtützt wurde Seitdem aber hat ſich das Bild doch in
mancherlei Hinſicht geändert Jm Jahre 1906 ging England
in der Marokkofrage durch dick und dünn mit Frankreich
Wie aber die Verhandlungen des engliſchen Unterhauſes
vom 4 Mai gezeigt haben iſt man in den Kreiſen der engli
ſchen Arbeiterpartei ganz und gar nicht erbaut von dem
herausfordernden Vorgehen der franzöſiſchen Expedition in
Marokko Man findet dort daß eine Notwendigkeit für eine
derartige bewaffnete Jntervention nicht vorliege und daß
Frankreich kein Recht habe in die Souveränität Marokkos
mit gepanzerter Fauſt einzugreifen Wohl hat der engliſche
Miniſter des Auswärtigen nach Möglichkeit Frankreich in
Schutz zu nehmen geſucht aber die Arbeiterpartei iſt ein
recht wichtiger Beſtandteil der gegenwärtigen Unterhaus
mehrheit und es dürfte der engliſchen Regierung kaum er
wünſcht ſein eine auswärtige Politik durchzuführen oder zu
begünſtigen die im vollen Gegenſatz zu den Auffaſſungen
eines Teiles der Regierungsmehrheit ſteht

Noch ſchärfer iſt der Gegenſatz zwiſchen der Zeit von
Algeciras und der Gegenwart in Spanien Damals ſtand

Feuilleton

Adele Sandrack

Anläßlich ihres Wiederauftretens in Wien
Es iſt in Wien allmählich zur liebgewordenen Gewohn

heit geworden über den Rückgang des Burgtheaters zu klagen
Und zwar ganz in der Art die in Wien zu Hauſe iſt Der
Pariſer ſpottet entweder wenn ihm etwas nicht recht iſt oder
wenn das nicht hilft ſetzt er all ſeine Kräfte dafür ein der
Berliner entrüſtet ſich der Wiener raunzt Und ſo raunzt
man in Wien ſchon jahrelang über das Burgtheater und ſeinen
jeweiligen Direktor ohne zu bedenken daß das Publikum an
dem allerdings nicht wegzuleugnenden Niedergang großenteils
ſelbſt die Schuld trägt Das Burgtheater iſt konſervativ ge
weſen ſeit ſeinem Beſtand Es ſind ihm ferner durch ſeinen
Charakter als Hoftheater gewiſſe Stücke verſchloſſen Das

rn der Theatererhalter und ſomit das konſervative Element
in der Leitung iſt der Oberſthofmeiſter Es kommt aber ſogar
vor daß Stücke die ſelbſt vor dem geſtrengen Auge dieſes
hohen Herrn Gnade fanden vom Repertoire über Einſprache
irgend eines noch höher Geſtellten wieder abgeſetzt werden
mußten Es ſei hier an einen Fall erinnert der vor einigen
Jahren Aufſehen in der Wiener Geſellſchaft machte Es han
delte ſich um Hauptmanns Roſe Bernd Trotz großen Er
folges bei der Premiere mußte das Stück vom Repertoire ver
ſchwinden da eine Erzherzogin gegen ſeine Aufführung pro
teſtiert hatte Solche Vorfälle machen allerdings die Strenge
erklärlich mit der die Zenſur in unſeren Hoftheatern gehand
habt wird Nun weiſt die moderne dramatiſche Literatur nach
Aner Richtung die bei ſolchen Anſchauungen der leitenden

Kreiſe nicht burgtheaterfähig iſt Dieſen reaktionären
Ftrömungen die Wage zu halten iſt die Pflicht jedes Burg

eaterdirektors Und tatſächlich beſteht die Aufgabe eines
urgtheaterdirektors zum großen Teil darin ſich mit dem
berſthofmeiſter herumzuſtreiten Und daß die Kampf kein

eichter iſt mag man daraus ermeſſen daß ſelbſt ein Feuer
opf wie Heinrich Laube es war der noch außerdem ſich der
unſt des Kaiſers erfreute ſchließlich unterlegen iſt Während
es Wirkens als Direktor des Burgtheaters aber hat es
aube verſtanden der damaligen literariſchen Produktion ge

Halle a Sonnabend den 6 Mai
Spanien bedingungslos auf franzöſiſcher Seite denn man
fühlte ſich dort beſonders geehrt mit dem mächtigen Frank
reich zuſammen gewiſſe Funktionen in Marokko ausüben zu
dürfen Jetzt iſt die öffentliche Meinung Spaniens geradezu
erbittert über das Vorgehen Frankreichs durch das man
und nicht mit Unrecht Spanien geſchädigt glaubt Der
ſpaniſche Miniſterpräſident hat zu den Vorgängen zwar nicht
namens der Regierung Stellung genommen was er wohl
auch nicht tun konnte aber er hat doch erklärt an der ſtarken
Mißſtimmung weiter Kreiſe wegen des franzöſiſchen Vor
gehens könne kein Zweifel obwalten

Auch Rußland und Jtalien dürften ſich kaum beeilen
Frankreich diplomatiſch oder gar militäriſch beizuſpringen
wenn dieſes Land ein internationales Abkommen verletzt
das doch unter Mitwirkung Rußlands und Jtaliens voll
zogen iſt Man muß doch überhaupt ſagen daß wenn eine
einzelne Macht ein internationales Uebereinkommen verächt
lich beiſeite ſchiebt damit zugleich alle diejenigen Staaten
beleidigt ſind die an dem Abſchluß des Uebereinkommens
mitgewirkt haben Wenn alſo die das Abkommen ver
letzende Macht mit einer anderen die es aufrecht erhalten
wiſſen will in Konflikt gerät ſo würden die allgemeinen
Sympathien ſicherlich nicht auf ſeiten derjenigen Macht ſein
die durch die Außerachtlaſſung der Vereinbarungen den
Streit provozierte

Gerade dieſe für uns günſtige Situation legt uns aber
die Notwendigkeit auf zwar mit Feſtigkeit aber doch mit
Vorſicht und Geſchicklichkeit vorzugehen Die bekannte Er
klärung der Nordd Allg Ztg iſt in der ganzen Welt ver
ſtanden worden Das war genug und die Wiederholung und
Verſchärfung dieſer Erklärung durch die Wiener Allgemeine
Zeitung war überflüſſig wenn nicht ſchädlich Es iſt des
halb zu begrüßen daß alsbald feſtgeſtellt worden iſt amt
liche Berliner Kreiſe hätten mit der Auslaſſung des Wiener
Blattes nicht das mindeſte zu tun Wollte ſich das amtliche
Deutſchland allzu ſcharf und allzu oft in der Marokkoangele
genheit ins Zeug legen ſo würden bald die Sympathien zu
gunſten Frankreichs umſchlagen denn das Ausland würde
den Eindruck gewinnen oder dieſer Eindruck würde ihm
durch die ſo weit verbreitete deutſchfeindliche Preſſe bei
gebracht werden als ob Deutſchkand Frankreich heraus
fordern wollte Viel beſſer ſcheint es uns Frankreich erſt
einmal ſich ins Unrecht ſetzen zu laſſen Gewarnt iſt dieſes
Land durch die Erklärung der Nordd Allg Ztg ja hin
länglich es könnte ſich alſo nicht etwa darauf berufen daß
die deutſche Regierung durch Stillſchweigen das franzöſiſche
Vorgehen gebilligt hätte

Es iſt im Jntereſſe des Weltfriedens dringend zu wün
ſchen daß die franzöſiſche Regierung Mäßigung beweiſt und
daß es nicht zu den Frieden ſchwer bedrohenden Verwick
lungen kommt Unbedingt ausgeſchloſſen aber ſind ſolche
Verwicklungen nicht und gerade darum iſt es die Pflicht der
nationalen deutſchen Preſſe eine gewiſſe Zurückhaltung zu
üben damit unſere Sache unter allen Umſtänden die beſſere
bleibt und damit die Feinde Deutſchlands keine Gelegenheit

recht zu werden Es wehte ein friſcher Wind auf der Bühne
des Burgtheaters Er verſtand es junge Talente zu erkennen
und nach Kräften zu fördern Ob es Talent ob es Zufall
war wer könnte das heute entſcheiden Tatſache iſt daß er
es war der das Burgtheater groß gemacht hat der den Grund
gelegt hatte zu dem Ruhme der dem Burgtheater den Ruf
der erſten deutſchen Bühne verſchaffte und für lange Zeit be
wahrte Es war die Zeit einer finanziellen und künſtleriſchen
Hochkonjunktur für Wien Auf dem Gebiete der Malerei und
Architektur auf dem Gebiete der Dichtkunſt der Schauſpiel
kunſt überall herrſchte reges Leben Man ſtand noch unter
dem Einfluß Grillparzers und Laube hatte das Glück die
geeigneten Schauſpieler zu finden und ſie zu Sternen erſter
Größe heranzubilden Leute wie die Wolter Sonnenthal
Baumeiſter Mitterwurzer wirkten damals am Burgtheater
Damals war das Burgtheater wirklich das Theater der ge
ſamten Wiener Bevölkerung Auf dieſe Zeit nun verweiſen
die die am heutigen Burgtheater ſoviel auszuſetzen haben
Und mit einer gewiſſen Pietät blicken ſie auf alles was aus
der ſchönen Zeit noch übrig geblieben iſt Viele von denen
welchen die Tradition alles iſt werden in den letzten Wochen
in der kleinen Bühne geweſen ſein wo Adele Sandrock all
abendlich die Medeag ſpielte

Adele Sandrock Jn dieſem Namen klingt für viele die
Erinnerung mit an all die anderen die heute nicht mehr ſind
an die Heroenzeit des Wiener Burgtheaters Sie hatte näm
lich das Glück gerade noch den letzten Zipfel dieſer Periode
zu erwiſchen Die Wolter war geſtorben Da tauchte Adele
Sandrock aus dem Dunkel das durch den Tod der eben Char
lotte entſtanden war Sie ſpielte alle ihre Rollen und for
derte zu Vergleichen heraus Nun bei der kritiſchen Beurtei
lung ſind die Lebenden den Toten gegenüber immer im Nach
teil Das war das Verhängnis der Adele Sandrock Man
verglich ſie und vergleicht ſie noch heute mit der Wolter Nicht
etwa daß ſie den Vergleich zu ſcheuen hätte Aber wer will
Genies deren Weſensinhalt die Originalität iſt miteinander
vergleichen Und dann die Sandrock lebt die Wolter iſt tot
Ja da hätten Sie die Wolter ſehen müſſen Gibt es da

eine Widerlegung Adele Sandrock war Künſtlerin Schau
ſpielerin durch und durch Sie war W ſie war jung 5war ſelbſtherrlich wie alle Genies Kein Wunder d e
ſich in der nach Laubes Fortgang wieder dumpfigen Burg

e e auf die Dauer doch nicht wohl fühlen konnte
ie ging vom Burgtheater fort Sie verſchwand den Wienern

macht haben um ſich einen Erfolg zu ſichern
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haben Blößen die wir uns etwa bei einer allzu heftigen
Polemik geben könnten gegen uns auszunutzen

Die militärische Lage in Marokko
4 Ein alter Generalſtäbler ſchreibt darüber
Jn Berückſichtigung der Schwierigkeit erhebliche Truppen

mengen zu verpflegen ſobald ſie auf engem Raume vereinigt ſind
und wegen der ſchlechten Straßen und Kommunikationsverhältniſſe
haben die Franzoſen ihre in Nordweſtafrika verſammelten Streit
kräfte nicht an einem Platze vereinigt ſondern ſie an verſchiedenen
Stellen bereitgeſtellt um ſpäter einen konzentriſchen Vor
mar ſch antreten zu können deſſen Operationsziel die Stadt F e z
ſein ſoll Durch dieſes Vorgehen aus verſchiedenen Richtungen
werden die ſpäteren Operationen fraglos erleichtert werden müſſen

Wenn man die jetzige Verteilung der direkt oder indirekt den
Franzoſen zur Verfügung ſtehenden Streitkräfte betrachtet ſo be
findet ſich zunächſt der Sultan Mulay Hafid mit den ihm
treu gebliebenen eingeborenen Truppen in Fez Bei ihm iſt die
franzöſiſche Militärmiſſion unter Führung des Oberſtleutnants
Mangin und die an ihrem Küſtenmarſch von aufſtändiſchen
Stämmen gehinderte Mahalla des Majors Brémond
Von den urſprünglich zum Entſatz von Fez beſtimmten Truppen
hat die ſogenannte Fliegende Kolonne unter Oberſt
Brulard etwa 3000 Mann aller Waffen ſtark El Kunitra
einen kleinen Ort erreicht der 50 Km nordöſtlich von Rabat liegt
Die Kolonne iſt verſtärkt durch Abteilungen eingeborener dem
Sultan treu gebliebener Stämme Es jſt nicht anzunehmen daß
dieſe verhältnismäßig ſchwache Abteilung jemals ſelbſtändig den
Vormarſch ins Jnnere antreten kann Das eigentliche
Expeditionskorps ſammelt ſich noch bei Caſa
b la n ca Es ſteht unter dem Befehl des Generals
Moinier und ſoll mit der Zeit eine Stärke von mindeſtens
etwa 17 000 Mann erreichen Dies ſind die Kräfte die im Weſten
von Fez bereit ſtehen Ebenſo beträchtliche Truppenabteilungen
ſind aber auch im Oſten an der Grenze von Algier verſammelt
Hier ſtehen zunächſt unter dem General Toutse etwa 10000
Mann bei Taurirt und am Mulujafluß Sie ſind dorthin
von Adſchda aus vorgeſchoben und ſind von Fez z T nur 10 Km
entfernt Jhre Aufgabe ſoll angeblich ſein die öſtlichen Stämme
in Ruhe zu halten Tatſächlich werden ſie als die eigentlich
deſignierten Eroberer von Fez anzuſehen ſein Weiter ſüdlich an
der SüdoſtGrenze ſtehen außerdem bei Colomb und am Wav Gir
noch 4000 Mann unter den Oberſten Laquisre und
Straſſer

Danach würden die Franzoſen und der Sultan über folgende
Kräfte verfügen wobei auch die in ihren Garniſonen bereit
geſtellten oder auf dem Transport befindlichen Truppen mitbe
rechnet ſind

a in Fez einſchließlich Mangin und Brémond 8000 Mann

in Taſablanc e 17 000c fliegende Kolonne r 3000d4 General Toutée r 1006000 ve bei Colomb n e e 4 000
zuſammen etwa 40 000 Mann

Man ſieht daraus welche Anſtrengungen die Franzoſen ge

vom Horizont Und doch iſt es etwas Merkwürdiges um die
große Burgtheatertradition Wer einmal in ihrem Banne
geſtanden hat der kommt nicht mehr los So geht es allen
Baron Berger ſtrebte nach dem Burgtheater wo immer er
auch eben wirkte Heine hat den Weg zum Burgtheater wieder
eingeſchlagen und auch Adele Sandrock dürfte Heimweh emp
funden haben nach Wien wo ſie ihr zweites Vaterland nach
dem Burgtheater wo ſie ihre künſtleriſche Heimat gefunden
hat Aus dieſem Gefühl heraus iſt es wohl zu erklären daß
ſie die Gelegenheit die ſich ihr bot ſich den Wienern in Er
innerung zu bringen ergriffen hat Die Jdee war wie der
lebhafte Applaus eines gut beſuchten Hauſes der Künſtlerin
allabendlich bewies eine gute die Ausführung allerdings ließ
zu wünſchen übrig Nur dann finden wir Jntereſſe an einem
Drama wenn wir es miterleben wenn wir vergeſſen daß wir
im Theater ſind wenn wir uns als Zuſchauer zwar fühlen
aber doch wenigſtens im Unterbewußtſein es empfinden Das
ſelbe Schickſal kann morgen dich treffen Darum iſt das wich
tigſte Requiſit für ein Drama die Jlluſion des Zuſchauers
Und dieſe zu wecken muß die vornehmſte Aufgabe des Re
giſſeurs und des Künſtlers ſein Ob es nun im Sinne dieſer
Aufgabe liegt wenn man an weißgedeckten Tiſchen ſitzt die
einen immer ans Eſſen erinnern und wenn vor der Vor
ſtellung durch Lichtbilderreklame wie ſie in den Variétss üb
lich iſt alles getan wird eine bei einem feinfühligen er
kum notwendig eintretende weihevolle Stimmung zu zerſtören
wäre ſehr zu bezweifeln

Der Name des Theaters in dem das Gaſtſpiel ſtattfindet
iſt kleine Bühne Wenn man nun bedenkt daß Euripides
ſeine Dramen für das griechiſche Theater geſchrieben hat muß
man die Wahl gerade dieſer Bühne für deplaziert halten
Das griechiſche Theater war ein weiter offener Platz unter
freiem Himmel Das Publikum ſaß in uns heute unwahr
ſcheinlich anmutender Menge in einem weiten Bogen auf
c e r anſteigenden Sitzen um die Bühne herum
Und wie das Theater waren auch die Schauſpieler und die
Rollen die ſie darzuſtellen hatten Ueberlebensgroß Wie die
Mauern die wir aus jener Zeit aufgefunden haben ſo ſind
auch die Menſchen wie ſie Euripides uns aus jener vor
riechiſchen Periode zeichnet da Koloſſale vergrößert ſtehen
e zwiſchen Göttern und Menſchen Und wie ſie ſeit nd

auch ihre Leidenſchaften Zwar die Motive die treibenden
Kräfte im Leben ſind ſo gleich e Liebe Haß Eifer
ſucht Aber auch ſie ſind übermenſchlich dämoniſch vor
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Der amerikaniſche Flottenbeſuch in Kiel
Von unſerem AP Korreſpondenten

Das Kaiſerliche Auswärtige Amt hat wie nachträglich
bekannt wird am 20 April der amerikaniſchen Botſchaft in
Berlin eine amtliche Note über den geplanten und von
deutſcher Seite als hochwillkommen bezeichneten Beſuch der

amerikaniſchen Kriegsſchiffe im Kieler
Hafen in den Tagen vom 21 bis 30 Juni zu
gehen laſſen Jn dem nach Waſhington übermittelten
Kommuniqus iſt der beſonderen Freude des Kaiſers
Ausdruck gegeben worden einen Teil der amerikaniſchen
Atlantikflotte in deutſchen Gewäſſern begrüßen zu können
Kaiſer Wilhelm beabſichtigt die von Libau her kommenden
Beſucher ſelbſt an Bord der Hohenzollern in Kiel am
21 Juni zu empfangen

Nach der Abreiſe des Monarchen nach Travemünde und
zur Nordlandfahrt ſoll die Beſatzung des amerikaniſchen Ge
ſchwaders Landurlaub nach Berlin erhalten

Das Programm der Straßburger Kaiſertage
Der heutige auf drei Tage berechnete Beſuch des

Kaiſers in Straßburg i Elſ hat eine beſondere Ver
anlaſſung nämlich die Einweihung des Denkmals
für Kaiſer Wilhelm I von Prof Manzel
Berlin Wenn irgendwo ſo iſt gerade in der Hauptſtadt
des Reichslandes der Ort zur Aufſtellung eines Gedenk
zeichens an den Schöpfer des Reiches wenn man in einigen
einheimiſchen Kreiſen auch nicht dieſer Anſicht ſein mag Jm
Gegenſatz zu Metzz das beſonders reich an patriotiſchen
Denkmälern iſt beſitzt Straßburg noch keine Erinnerung an
den erſten Kaiſer wenn man von einer Statue im Jnnern
des Bibliothekgebäudes abſieht Die Einweihung ſoll ſich
mit großem Glanz vollziehen das Kaiſerpaar iſt dabei vom
Großherzog von Baden und dem Herzog von
Sachſen Koburg Gotha nebſt Gemahlinnen be
gleitet Für den Nachmittag iſt eine Beſichtigung des neu
erbauten Gebäudes der Handwerker für Elſaß Lothringen
vorgeſehen am Abend iſt ein Feſtmahl beim kaiſerlichen
Statthalter Am Sonntag nach dem Gottesdienſt erſorgt
eine Kraftwagenfahrt nach der Hohkönigsburg
worauf der Kaiſer beim Staatsſekretär v Bulach das Mahl
einnehmen wird Am folgenden Tag nach dem Vorbeimarſch
der Truppen und dem Frühſtück beim kommandierenden Ge
neral tritt der Kaiſer vorausſichtlich im Kraftwagen die
Reiſe nach Metz an Die Herkunft des Reichs
kanzlers und des Unterſtaatsſekretärs Wahnſchaffe läßt
vermuten daß die elſäſſiſche Verfaſſungsfrage dabei behan
delt wird

Der Schriftenſtreit
D Die Frage ob Antiqua oder deutſcheSchrift die am Donnerstag im Reichstag erneut zu recht

lebhaften Erörterungen geführt hat iſt im Heere zwar nicht
durch Dienſtbefehl wohl aber durch das Gewohnheitsrecht
ſeit langem zugunſten der deutſchen Schrift
zeichen entſchieden Schon der Generalfeldmarſchall
Graf v Moltke hielt energiſch darauf daß im Gene
ralſtabe der Armee grundſätzlich die deutſche Schrift
gebraucht wurde und konnte recht deutlich werden wenn ſei
tens ſeiner Offiziere auch nur Unterſchriften in Latein

r en
nichts zurückſchreckend Und ein ſolches Stück ſoll auf der
kleinen Bühne aufgeführt werden die im ganzen vielleicht

nicht ſo groß iſt wie ein Stein der Zyklopenmauern
Aber all dieſe Aeußerlichkeiten vergißt man wenn Adele

Sandrock die Bühne betritt Gewiß ſie iſt ſeit der Zeit da
ſie den Wienern entſchwand nicht jünger geworden Aber was
ſie an Jugend einbüßte das gewann ſie an Reife Sie erfüllt
alle Forderungen reſtlos die das Euripideiſche Drama an den
Darſteller ſtellt Wie auf dem Kothurn ſchreitet ſie über die
Bühne alle anderen Darſteller und nicht nur geiſtig bei
weitem überragend Jhr tiefliegendes männliches und doch
für jeden Aufſchrei einer gequälten Frauenſeele ſo empfäng
liches Organ wäre geeignet bis in die letzte Reihe eines

W Amphitheaters mit Erſchauern gehört zu werden
Und ihre Geſte die hier an den Wänden der Bühne zerſchlägt
ſie iſt wie an das ganze Griechenvolk gerichtet 3 in Medeas
Schmerz furchtbar in ihrer dämoniſchen an Wahnſinn gren
zenden Freude

Aber Adele Sandrock iſt nur unſerer heutigen Zeit eine
Einzelerſcheinung Sie iſt die letzte Blüte am Stamm eines
Baumes der einſt der ganzen ziviliſierten Welt ſeinen
Schatten ſpendete die letzte Vertreterin des klaſſiſchen des
Burgtheaterſtils Die Realiſtik unſerer modernen Literatur
verlangt nach anderen Darſtellern Die Meininger Schule
ward dieſem Verlangen gerecht Auch das Burgtheater die
Sandrock haben es verſucht Vielleicht mit Erfolg Aber ihre
Größe ihre Bedeutung liegen anderswo Und je mehr ſich
der Geſchmack des Publikums dieſem alten Stil und ſomit der
klaſſiſchen Tragödie entfremdete um ſo natürlicher war der
ſcheinbare künſtleriſche Zuſammenbruch der Faktoren die be
rufen waren den Klaſſizismus in unſerer Literatur zu ver
treten Das Burgtheater machte krampfhafte Verſuche der
modernen Richtung gerecht zu werden wurde aber bei dieſem
Beſtreben von anderen meiſt Berliner Theatern übertroffen
Daraus wird auch der Umſtand erklärlich daß Wien im Ver
gleiche zu Berlin gemeſſen langſam zur Bedeutungsloſigkeit
in Kunſtdingen herabſank Auch die Sandrock die ſeinerzeit
das Burgtheater in Unfrieden per hat und nach Berlin
gegangen iſt um dort Glück und Erfolg zu ſuchen konnte den
Anſchluß an die Moderne nicht finden Jn letzter Zeit machen
ſich Symptome eines wiedererwachenden Jntereſſes für den
klaſſiſchen Stil bemerkbar Jch erwähne nur die Hofmanns
thalſchen Bearbeitungen antiker Dramen Sollte da eine
Wiederbelebung möglich ſein Eines iſt ſicher Das Burg
theater und die Sandrock gehören zuſammen Dort hat ſie
noch einen Platz auszufüllen dort harren ihrer noch künſtle

en Aufgaben Sie hat den Weg nach Wien gefunden ſie
wird auch den ins Burgtheater finden wenn man ihr nicht
etwa aus kleinlichen Bedenken heraus Schwierigkeiten in den
Weg legt Es wäre dies um ſo unverantwortlicher da durch
eine Verſöhnung beide Teile nur gewinnen könnten ß

Zeichen geleiſtet wurden Er ſelbſt und ſeine Nachfolger
Walderſee Schlieffen und jetzt a früherer Adjutant und
Neffe ſchrieben nur in deutſchen Lettern Auf ausdrück
lichen Wunſch des damaligen Generalſtabschefs des Grafen
v Schlieffen erhielt das Marmordenkmal Moltkes
auf dem Berliner Königsplatz eine deutſche Auf und
Umſchrift während die Namen Bismarck und Roon auf
den korreſpondierenden Standbildern Lateinſchrift auf
weiſenAis Tradition gilt ferner daß die preußiſchen Könige

alle Unterſchriften und Handſchreiben in deutſcher Schrifi
ausführen Auch die Mitglieder des bayeriſchen Herrſcher
hauſes und die Mehrzahl der anderen deutſchen ſouveränen
Fürſten ſchreiben deutſch

Nicht allgemein bekannt iſt daß ſogar eine Anzahl von
nicht national deutſchen Stämmen beſonders die Ma
ſuren durchweg deutſche Schriftzeichen anwenden

Stemrichs Rüchktritt
x Berlin 6 Mai Der Unterſtaatsſekretär im Aus

wärtigen Amt Wirkl Geh Legationsrat Stem rich iſt ſeinem
Anſuchen entſprechend von ſeinem bisherigen Amte entbunden
und einſtweilen zur Dispoſition geſtellt worden Zu ſeinem
Nachfolger iſt der Dirigent der politiſchen Abteilung des
Auswärtigen Amtes Wirkl Geh Legationsrat Zim mer
mann ernannt worden während die Funktionen des Diri
genten der politiſchen Abteilung des Auswärtigen Amts dem
vortragenden Rat im Auswärtigen Amt Geh Legationsrat
v Stumm unter Verleihung des Titels und Ranges eines
außerordentlichen Geſandten und bevollmächtigten Miniſters
übertragen worden ſind
Der bisherige Unterſtaatsſekretär Wilhelm Stemrich ſteht erſt

im Alter von 59 Jahren Jm November 1907 wurde er als
Unterſtaatsſekretär in das Auswärtige Amt verſetzt unter gleich
zeitiger Verleihung des Charakters als Wirklicher Geheimer Le
gationsrat Seitdem iſt er auf dieſem Poſten tätig geweſen Sein
Nachfolger der Wirkliche Geheime Legationsrat Arthur Zim
mermann der eine außerordentliche Laufbahn hinter ſich hat
iſt am 26 Juli 1887 als Referendar des Bezirks Königsberg in
den Juſtizdienſt getreten Jm Jahre 1893 wurde er mit einem
Dienſtalter vom 18 März 1892 Gerichtsaſſeſſor und wurde nach
kurzer Tätigkeit beim Landgericht in Königsberg zum Auswärtigen
Amt beurlaubt Er trat dann in die Konſulatslaufbahn ein
und war erſt als Vizekonſul dem Konſulat in Schanghai bei
gegeben und wurde darauf kommiſſariſcher Konſul in Kanton
Jm Juni 1900 wurde er zur Vertretung des Konſuls nach
Tientſin kommandiert und erhielt dort für ſeine Tätigkeit während

der Wirren in China die Schwerter zum Roten
Adlerorden vierter Klaſſe Jm Jahre 1902 kam er als ſtän
diger Hilfsarbeiter in die zweite Abteilung des Auswärtigen
Amtes der er ſeitdem ununterbrochen angehört hat Sein Nach
folger als Dirigent der politiſchen Abteilung der Geheime Le
gationsrat Wilhelm v Stum m iſt im Februar 1867 geboren
und urſprünglich Offizier geweſen Er wurde 1890 Leutnant
im erſten Gardedragonerregiment ließ ſich aber 1893 à la suite
dieſes Regiments ſtellen und zur Dienſtleiſtung ins Auswärtige
Amt kommandieren Er war als Attachs bei den Botſchaften in
London und Waſhington tätig und kam 1896 in das Auswärtige
Amt Seit dem April 1900 gehörte er dem Auswärtigen Amt als
vortragender Rat an Jm Vorjahr wurde er zum Geh Legations
rat ernannt nachdem er bei ſeiner Ernennung zum vortragenden
Rat Wirklicher Legationsrat geworden war

Zum Tode Kdolph Woermanns
Aus Hamburg wird gemeldet
Anläßlich des Ablebens Adolph Woermanns hat

der Kaiſer folgendes Telegramm an den Bruder des
Verſtorbenen Eduard Woermann geſandt

Karlsruhe Baden Die Nachricht vom Tode Jhres
Bruders Adolph Woermann hat mich ſchmerzlich berührt
Sein Hinſcheiden bedeutet einen großen Verluſt für die
deutſche Reederei um die er ſich unvergängliche Verdienſte
erworben hat Jch Jhnen und allen Hinterbliebenen
meine herzliche Teilnahme aus Wilhelm I

Prinz Heinrich ſandte aus Kiel an die Woermann
Linie folgendes Telegramm

Soeben erfahre ich das Ableben des Herrn Adolph
Woermann und bitte ich der Direktion mein tiefſtes Bei
leid auszuſprechen zu dürfen zu dem ſchweren Verluſt den die
Reederei erleidet durch das Hinſcheiden ihres hochverdienten
Chefs Heinrich Prinz von Preußen

Der Reichskanzler telegraphierte an Frau Woer
mann Mit aufrichtiger Betrübnis empfange ich die Nachricht
vom Tode Jhres Herrn Gemahls deſſen hohe Verdienſte um
unſere Seeintereſſen und die Begründung und Entwickelung
unſeres Kolonialbeſitzes ſeinem Namen ein ehrenvolles Ge
dächtnis ſichern Reichskanzler v Bethmann Hollweg Ferner
trafen noch Telegramme und ſonſtige Beileidsbezeigungen einvom Staatsſekretär von Tirpitz vom Staatsſelretar
Kraetke u a

Die Einäſcherung des Verſtorbenen findet heute
im Krematorium zu Ohlsdorf ſtatt

Elſaßlothringiſche Verfaſſungsfrage
Berlin 6 Mai Die Verhandlungen zwiſchen der Regie

rung und den Führern der Parteien in der elſaß lothringiſchenVerſaſſungsfrage ſind ihrem Abſchluß nahe Es wird erwartet

daß die Verabſchiedung des Geſetzes in einer den Wünſchen
der Regierung entſprechenden Form erfolgen wird Die end
gültige Entſcheidung dürfte erſt in einigen Tagen fallen Der
Lok Anz hört hierzu noch

Offen iſt nach der erſten Leſung noch die Frage der
rſten Kammer ſowie des Budgetrechtes Veränderung be
ürfen die Regelung der Religionsfreiheit und der Schul

ſprache Jn dieſen beiden Punkten verlangen die Freikon
ſervativen beſondere Kautelen Ueber die Wahlkreiseintei
ung und die Berechtigung zur Ausübung des Wahlrechts
ſcheint ſich eine Verſtändigung zwiſchen dem Zentrum und
den übrigen Parteien anzubahnen

Gerichtsaſſeſſoren
4 Die neuerdings durch einen Teil der Preſſe ge

gangene Meldung daß in Preußen diejenigen Gerichts
aſſeſſoren die die große Staatsprüfung nur genügend
oder erſt beim zweiten Male beſtanden haben nicht zu
höheren Staatsämtern zugelaſſen werden ſollen iſt irr
tüm lich Es werden wie die Kreuzztg hervorhebt fat eſſoren angeſtellt die die Staatsprüfung nur mit

Genügend beſtanden haben Es gelten ſo ſchreibt die
Frankf Ztg für die Anſtellung nach wie vor die Grund

e die der Juſtizminiſter unter allſeitiger Zuſtimmung
m

z

wenigen Monaten dargelegt hat
Abgeordnetenhauſe ſowohl im vorigen Jahre wie erſt vor

at

Die Zündwarenſteuer
Aus Fabrikantenkreiſen ſchreibt man der Köln tg

Die Zündwarenſteuer er gr nach der jüngſt veröffent
lichten amtlichen Ueberſicht der Einnahmen aus den
Zöllen Steuern und Gebühren dem Reiche im Etatsjahre
1910 1 April 1910 bis 31 März 1911 eine Einnahme von
14 079 567 Mark Der Voranſchlag betrug 15 010 000 Mk
es fielen alſo aus 930 433 Mark Nach dem Geſamtkontin
gent von 244 500 Kiſten berechnet ergeben die von der deut
ſchen Zündholzinduſtrie abgelieferten 93 863 Kiſten alſo nur
etwa 38,4 Prozent Es iſt alſo i weiterer Rück
gang im Verbrauch von Zünrha2zern zu ver
zeichnen der beweiſt wie bitter nötig es iſt daß die Re
gierung die den notleidenden Fabrikanten ſchon längſt in
Ausſicht geſtellte Hilfe nun auch e bringt damit nicht
weitere Fabriken der Notlage worin ſie durch das neue
Steuergeſetz gebracht wurden erliegen zwaſſen

Zum Fall Jatho
4 Der Paſtor Radecke der vom rheiniſchen Kon

ſiſtorium wegen ſeiner Rede in der Berliner Jathoverſamm
lung einen Verweis erhielt hat von ſeinem Beſchwerderecht
Gebrauch gemacht Auch die vier W
liberalen Pfarrer werden gegen die vom branden
burgiſchen Konſiſtorium getroffene Enge Berufung
beim Oberkirchenrat einlegen Die Zahl der Unter
ſchriften für Jatho iſt bereits auf annähernd 45 000 ge
ſtiegen

Parteinachrickten
Die Fortſchrittliche Volkspartei hat nach Mitteilung des

Abg Dr Wiemer die Abſicht für Landwirtſchaft Mittel
ſtand und Arbeiter beſondere Leitſätze auszuarbeiten die
als Ergänzung des allgemeinen Programms die Stellung
der Partei zu allen für dieſe Erwerbskreiſe in Betrachtkommenden Fragen klarlegen ſollen

Heer und Flotte
Kriegsmäbige Zieldarſtellung

Eine für unſere Artillerie wichtige Neuerung ſteht
wie die Mil pol Korreſpondenz meldet unmittel

bar vor ihrer Einführung in die Aebungspraxis Sie be
trifft die Darſtellung von franzöſiſchen Feld
batterien als Ziele für gefechtsmäßiges Schießen der
deutſchen Feld und Fußartillerie Bisher wurden die
franzöſiſchen Ziel Batterien als mit einem ſehr gerin
gen Schildſchutz verſehen aufgebaut ſo daß der
Raum zwiſchen der Geſchützachſe und dem Erdboden ungedeckt
war und zwiſchen den beiden nicht ſehr hohen Schilden ein
breiter Raum über dem Geſchützrohr offen blieb durch den
ſo manche Schrapnellkugel ihren Weg in die dahinter liegen
den Scheiben fand Dieſe Sia e entſprach der ur
ſprünglichen Beſchaffenheit des franzöſiſchen Feldgeſchützes
A 97 und ermöglichte es auch mit dem Schrapnell eine ver
hältnismäßig große Wirkun gegen derartige Zielbatterienzu erreichen Jnzwiſchen ha n aber die Franzoſen
ihre Schilde erheblich vergrößert die un
gedeckten Stellen faſt ganz beſeitigt und füllen den jetzt noch
beſtehenden geringen Zwiſchenraum zwiſchen Schild und Erd
boden in der Feuerſtellung aus Eine weitere Darſtellung
franzöſiſcher Feldbatterien bei den Schießübungen der Artil
lerie nach bisherigem Muſter müßte alſo durch die alsdann
zu erwartende große Schrapnellwirkung zu argen Selbſt
täuſchungen führen

Ein Fachmann ſchreibt uns hierzu
Die neue den Anforderungen des Ernſtfalles entſprechende

ſchwerere Zieldarſtellung wird beweiſen daß man mit dem
Schrapnell einer Schildbatterie nur wenig Schaden zufügen

kann daß aber die deutſche Feldartillerie in ihrer
Brennzündergrangate und in dem Einheits
geſcho ß der leichten Feldhaubitzen ausgezeichnete Mittel be
ſitzt um moderne ſogar verdeckte Schildbatterien mit ſicherer

Ausſicht auf durchſchlagenden Erfolg unter
Feuer zu nehmen und daß die Feldartillerie nunmehr die
Unterſtützung durch ſchwere Artillerie im Kampf gegen die
Feldartillerie des Feindes zwar freudig begrüßt daß ſie aber
keineswegs mehr wie es noch vor kurzer Zeit der Fall zu ſein

ſchien notwendigerweiſe auf dieſe Unterſtützung angewieſen iſt

Ein neuer Kriegsſchiffrekord

Der en gliſche Linienſchiffkreuzer Jndefati
gable hat nach erfolgtem Umbau ſeiner Maſchinen bei einer
vierundzwanzigſtündigen Verſuchsfahrt jetzt eine Durchſchnitts
leiſtung von 29 Knoten erzielt gegen nur 27 Knoten die im
Dezember 1910 bei einer dreißigſtündigen Erprobung erreicht
wurden Durch weitere Verbeſſerungen hoffen die leitenden Jn
genieure auf eine Dreißig KnotenGeſchwindigkeit zu kommen und
damit alles zu überbieten was von einem wirklichen Schlacht
ſchifftyp bisher geleiſtet worden iſt Man ſieht die Lorbeeren
von S M S von der Tann laſſen die Engländer nicht
ſchlafen

Die kommende Reichstags wahl
Wie das freiſinnige Wiesbadener Tageblatt meldet ſind

zwiſchen den Parteivorſtänden der nationalliberalen Partei und
der Fortſchrittlichen Volkspartei behufs einer Einigung in Naſſau
zurzeit Verhandlungen im Gange daß der ſeitherige nationallibe
rale Kandidat für den zweiten naſſauiſchen Wahlkreis Wies
baden Rheingau Kommerzienrat Bartling im vier
ten naſſauiſchen Wahlkreiſe Limburg Diez der zurzeit von
dem Nationalliberalen Buchſieh vertreten wird kandidieren ſoll
Damit ſoll für den freiſinnigen Hanſabundführer Sturm in Wies
baden der Weg frei werden Die Konſervativen und der Bund
der Landwirte ſind fortgeſetzt bemüht für Wiesbaden die Kan
didatur des Regierungspräſidenten v Meiſter als
Sammelkandidatur auszugeben und auch die Nationalliberalen da
für einzufangen Jn der Generalverſammlung der konſervativen
Vereinigung für den Regierungsbezirk Wiesbaden erklärte der
frühere Reichstagsabg Lucke daß der Bund der Landwirte und
die Konſervativen bis zum letzten Atemzug an dieſer Kandidatur
feſthalten würden

Der Wahlkreis Rothenburg Hoyerswerda gegen
wärtig vertreten durch den Abg Baſſermann iſt in dem libe
ralen Wahlabkommen für Schleſien der Fortſchrittlichen Volks

7 r er überlaſſen worden a e als eden Guts eumann aufgeſtellt dieſorſeine We zurückgegogen
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Der Reliquiendiebſtahl
in der Omar Moſchee

V Der Gouverneur von Jeruſalem verlangte wie wir
berichteten die Genehmigung der Pforte zur Verhängung
des Belagerungszuſtandes da die Aufregung der dortigen
iſlamitiſchen Bevölkerung über den mitgeteilten Reli
quienraub in der Omar Moſchee ſo bedeutend iſt daß ſeit
zehn Tagen niemand wagen kann die weltgeſchichtliche
Omar Moſchee zu betreten

Aus Jeruſalem wird gemeldet Die von der Konſtanti
nopeler Regierung entſandte Unterſuchungskommiſſion die hier
eingetroffen iſt hat die Amtsperſonen die der Begünſtigung
des Reliquiendiebſtahls in der Omar Moſchee beſchuldigt wer
den bereits mehrere Male verhört Die Kommiſſion beſteht
aus dem Militärkommandanten von Haifa Haſchin Paſcha dem
Generalgouverneur von Tripolis Syrien Jsmi Paſcha und
dem Direktor der geiſtlichen Güter und Stiftungen Vakufdirektor Miri Paſcha aus Aleppo Die Unterſuchung die noch

fortdauert wird ſtreng geheim gehalten Daß der Gou
verneur von Jeruſalem ſich mitſchuldig gemacht habe
iſt vorläufig unerwieſen Der berverweſer der
HOmar Moſchee Chatil Aludaf bleibt in Haft Feſt
geſtellt wurde daß die Grabungen in der Omar
Moſchee nicht bloß in einer Nacht ſondern eine ganze
Reihe von Nächten hindurch vorgenommen wurden

Von engliſcher Seite wo der Fall natürlich auch viel Auf
ſehen macht und wie aus London verlautet auch Bedenken und
lebhaftes Bedauern wachruft wird die Sache und zwar amt
lich folgendermaßen dargeſtellt Vor etwa zwei Jahren wurde
Kapitän Parker der Bruder des Earl Morley mit einer
archäologiſchen Expedition nach Jeruſalem geſchickt um dort
Ausgrabungen zu veranlaſſen Das Ziel der Nachforſchungen
richtete ſich auf eine gewiſſe Geheimſchrift die den ge
nauen Plan einer Menge von Schätzen angeben ſollte die von
den alten jüdiſchen Königen vergraben worden waren Nach
dem die Expedition die mehrere Jngenieure unter ihren Mit
gliedern hatte die Konzeſſion erhalten hatte begann ſie mit
dem Abbau und den Ausgrabungen die dann aber durch den
Eintritt des Regens unterbrochen wurden Die Expedition
kehrte nach England zurück und nahm im vorigen Sommer ihr
Werk wieder auf Sie ſandten regelmäßig an Perſonen die
an den Arbeiten intereſſiert ſind Briefe doch hörten dieſe
Zuſchriften vor einigen Tagen auf Die Briefe zeigten daß
die Arbeiten in und um den Teich von Siloagh fortſchritten
und zwar in den unterirdiſchen Gängen an dieſer Stelle Einige
ſehr intereſſante archäologiſche Entdeckungen und ſehr ſchätzens

werte Funde von alten Töpfen und von Mauerwerk aus ſehr
früher Zeit wurden gemacht Die letzten Jnformationen lauten
dahin daß das Stück Land das das letzte Objekt der Aus
grabung war durchforſcht worden ſei mit Ausnahme eines
Stückchens zu dem der Zugang nur durch die Omar Moſchee
möglich wäre Es ſcheint alſo fügt die Jnformation hinzu
daß wenn die Berichte aus Jeruſalem richtig ſind die Moſchee
als Zugang zu dieſem Stückchen Land benützt worden iſt Doch
werden die Beſchuldigungen daß Mitglieder der Expedition
ſich bei dieſer Gelegenheit wertvolle Reliquien in der Moſchee
ſelbſt angeeignet haben in London nicht als ernſthaft be
fründet betrachtet

Die großen franzöſiſchen Armee

Manöver
Meldung unſeres Pariſer milit Mitarbeiters

Zur Teilnahme an den diesjährigen franzöſiſchen
Armeemanövern waren bis jetzt neben zwei Kavalleriedivi
ſionen das 1 und 2 Korps beſtimmt von denen das erſtere
durch eine kriegsſtarke Reſervebrigade des 2 Korps ſowie
durch eine aus Zuaven Und Jägerbataillonen formierte Bri
gade auf drei Diviſionen gebracht werden ſollte während das
letztere dauernd drei Diviſionen auch im Frieden aufweiſt
Schwere Artillerie des Feldheers ein Lenkballon und eine
Sektion Flieger waren für jedes Korps vorgeſehen

Jetzt hat der Leitende Generaliſſimus Michel bean
tragt und auch erreicht daß an den erſten 4 Tagen der Ma
növer noch eine weitere Diviſion mit Diviſitonskavallerie
anderthalb Regimentern Artillerie ſowie einer Geniekom
pagnie teilnimmt und zwar zur Verfügung der Leitung ſtehend

m ganzen werden alſo ſieben Jnfanterie und zwei
avallerie Diviſionen beteiligt ſein wobei man dieVorteile der Dreiteilung des Armeekorps

gegen eine Armee Abteilung von zwei Korps zu zwei Divi
nen und einer Kavallerie Diviſton erproben will

Der Schauplatz der Manöver an denen u a zwei Batail
lone in der neuen grünbraunen Feldunifornm teil
Lhh men ſollen wird die nordöſtliche Grenzgegend Frankreichs

Die Annahme liegt nahe daß die n eines über
Holland und Belgien vormarſchierenden Angriffsheeres dar
geſtellt werden ſoll

Geſterreichiſche Militärreform
Aus Wien wird gemeldet

Der Thronfolger Erzherzog Franz Ferdinand
wurde Freitag von Kaiſer Franz Joſef in ſtündiger
udienz empfangen In politiſchen Kreiſen wird die Audienz

pit der militäriſchen Reformvorlage in Verbindung gebracht
eren Urſache heute bekannt gegeben werden ſoll Es handelt

darum den Thronfolger der während der Verhandlung
gegen einzelne Beſtimmungen der Vorlage aufgetreten iſt für

e gegenwärtige Faſſung der Vorlage zu gewinnen

Spanien in Marokko
Paris 6 Mai Nach Meldungen aus Madrid befürchtet

man in Spanien e werde in Marokko verſchiedeneſtrategiſch wichtige Punkte endgültig beſetzen ſo daß Spanien

Oderkrebse u Krebsgerichte
im Weinhaus Broskowski

schimicit Gr Ulrichstrasse
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ſich gezwungen ſieht in ähnlicher Weiſe vorzugehen Die mitSpanien befreundeten Stämme führen lebhaft Klage über

Frankreichs Haltung und fordern Spanien auf für ſie ein
zutreten Man verſichert daß die ſpaniſche Regierung auf
dem Punkte ſteht einen Einſpruch bei den Mächten über die
franzöſiſche Truppenbewegung zu erheben ſie verzichtete jedoch
hierauf um unliebſame Zwiſchenfälle zu vermeiden

Die albaneſiſchen Wirren
Konſtantinopel 6 Mai Jn einer amtlichen Note lenkt

der türkiſche Geſandte in Sofia die Aufmerkſamkeit
ſeiner Regierung auf die Unterſtützung welche den albaneſiſchen
Rebellen durch Montenegro gewährt wird Die Pforte
wird deshalb bei der montenegriniſchen Regierung nochmals
vorſtellig werden und droht mit Abbruch der diplo
matiſchen Beziehungen falls keine Aenderung ein
tritt

Konſtantinopel 6 Mai Der öſterreichiſche Bot
ſchafter hat dem türkiſchen Miniſter des Aeußern erklärt
wenn die geſpannte Lage in Albanien andauert ſo werde der
Kaiſer ſich als Beſchützer der Katholiken gezwungen ſehen
zu intervenieren Der Botſchafter habe ſich auch dem
Miniſter gegenüber über die Gewalttätigkeit beſchwert die
türkiſche Soldaten albaneſiſchen Frauen und Kindern gegen
über ſich haben zuſchulden kommen laſſen

Die Tage in Mexiko
Newyork 6 Mai Die Abendblätter melden es würden

wahrſcheinlich Kriegsſchiffe nach Acapulco entſandt wer
den wo ein vollſtändiges Chaos herrſcht Die Revolutio
näre haben im Staate Sinalos unbeſtritten die Herr
ſchaft in Händen Die Führer der Aufſtändiſchen in
Guerero und Morelos beſtreiten die Nachricht der mexikaniſchen
Regierung daß ſie Frieden geſchloſſen hätten Der Haupt
führer Figueron erklärte er ſei Anhänger Maderos und er
warte deſſen Befehle

Newyork 6 Mai Die Ermordung zweier Amerikaner
in Acapulco veranlaßte den Botſchafter die mexikaniſche Re
gierung energiſch um Schutz der Amerikaner zu erſuchen Prä
ſident Taft beabſichtigt die Abſendung von Kriegsſchiffen
nach den mexikaniſchen Häfen

Portugals Regime
Aus Liſſabon wird gemeldet
Das Blatt Diario Popular berichtet daß zwiſchen den

Miniſtern Meinungsverſchiedenheiten über das
Verfaſſungsgeſetz wie es von Bra ga ausgearbeitet iſt ent
ſtanden ſind Es wird deshalb eine Kommiſſion ernannt wer
den um den Geſetzentwurf neuerlich zu prüfen während ein
Teil der Miniſter das Syſtem einer parlamentariſchen Re
publik nach franzöſiſchem Muſter befürwortet empfiehlt der
andere Teil eine Präſidentſchaft wie ſie in den Vereinigten
Staaten beſteht

Kleine Tagesnachrichten
Landesverteidigungsminiſter Nyiri F

Jn Wien iſt der Kommandant der ungariſchen Leibgarde und
ehemalige ungariſche Landesverteidig ungsminiſter
Nyiri geſtorben Er war zur Zeit des Verfaſſungskampfes

in Ungarn zum königlichen Kommiſſar ernannt worden und hatte
die Aufgabe den ungariſchen Reichstag aufzulöſen
Er betraute damit den Oberſt Fabriziu s der mit Militär
im Parlament erſchien und das königliche Auflöſungsreſkript ver
las
Der franzöſiſch belgiſche Handelsvertrag

Während der bevorſtehenden Anweſenheit des Präſidenten
Fallières in Brüſſel wird es zu Beſprechungen über den
neuen franzöſiſch belgiſchen Handelsvertrag
kommen Es ſtützt ſich dies auf der Tatſache daß Cruppi den
Präſidenten begleitet Fallières bleibt drei Tage dort und ſteigt
im Königspalaſte ab

Schießunterricht in chineſiſchen Schulen
Der chineſiſche Miniſter des Unterrichts hat die Verfügung er

laſſen in den Mittel und Volksſchulen obligatoriſchen
Turnunterricht und obligatoriſche Uebungen im Exer
zieren und Schießen einzuführen Die Schulen ſollen mit der
notwendigen Zahl von Flinten leichteren Typs verſehen werden
in deren Handhabung Militärinſtrukteure unterweiſen ſollen

Kunst und Wissenschaft

Adolf Harnack 60 Jahre
Der berühmte Berliner Kirchenrats und Kirchengeſchichts

lehrer Prof Harnack feiert am 7 Mai das Feſt ſeines 60 Ge
burtstages

Harnack ſtammt bekanntlich aus einer alten Gelehrtenfamilie
ſein Vater war der bekannte Theologieprofeſſor Theodoſtus Harnack

an der Univerſität Dorpat und lenkte ſchon im Alter von 22 Jah
ren durch die Löſung einer kirchengeſchichtlichen Preisaufgabe der
Univerſität Leipzig über den Gnoſtiker Marcion die Aufmerkſam
keit auf ſich Ein Jahr darauf war er erſt 23jährig Privatdozent
der Theologie an der Leipziger Univerſität Nach einer mehr
jährigen Lehrtätigkeit in Gießen kam Harnack 1886 nach Marburg
und zwei Jahre ſpäter auf die Empfehlungen des Theologie
profeſſors Ranke und Mommſens hin unter dem Proteſte des
Oberkirchenrats nach Berlin

Harnacks Einfluß auf die geſamte moderne Theologie be
ſonders ſeine Stellungnahme zu den Dogmen der chriſtlichen Kirche
ſind bekannt ebenſo wie die heftigen Anfeindungen denen ſeine
hiſtoriſchen Forſchungen jederzeit begegnet ſind Er der alle
religiöſen Begriffe nur in ihrer Entwickelung und nicht als reinen
Ausdruck der chriſtlichen Religion auffaßt mußte mit der alten
preußiſchen Orthodorie wie ſie von Schlatter dem Gegenprofeſſor
Harnacks an der Berliner Theologenfakultät repräſentiert wird
notwendig in Konflikt kommen Heute aber wirken Harnacks
Schüler und Bekenner allerorten in Deutſchland

VFerner

frischo Morcheln

Mittags l3 Uhr

Eleganteste Damen Küte
ää

Von der Antarktiſchen Expedition
8 Bremerhaven 6 Mai Privat Telegramm

Von Hamburg kommend traf geſtern das Expeditionsſchiff
Deutſchland der deutſchen antarktiſchen Expedition ein um

am Sonntag von Bremerhaven aus ſeine Ausreiſe an
zutreten Das Schiff legte in dem Kaiſerhafen an Zu ſeiner
Verabſchiedung wird Prinz Heinrich von Preußen
morgen auf dem Torpedoboot S 173 hier eintreffen

Chronik
Fortſchreitender Profeſſorenaustauſch Der deutſch ameri

kaniſche Profeſſorenaustauſch entwickelt ſich immer mehr So
kündigte laut Bericht aus Chikago die dortige Univerſität am
Freitag die Einleitung von Verhandlungen mit mehreren wiſſen
ſchaftlichen Jnſtituten in Berlin zum Zwecke der Herbeiführung
engſter geiſtiger Beziehungen durch den Austauſch von Pro
feſſoren an

Pierre Loti Nobelpreiskandidat Eine Anzahl von Mit
gliedern der franzöſiſchen Akademie hat wie Pariſer Zeitungen
melden an die Akademie von Stockholm eine Petition geſandt
in der als Kandidat für den diesjährigen Literatur Nobel
preis der bekannte Romancier Pierre Loti vorge
ſchlagen wird

Rubensbriefe in der Verſteigerung Bei der Autographen
Verſteigerung bei C G Boerner in Leipzig wurden wie man uns
ſchreibt am Freitag zwei Briefe von Peter Paul Rubens ver
kauft Für den einen wurden 2200 Mark für den anderen 1710
T bezahlt Ein Brief von Raffael fand für 1560 Mark einen
Käufer

Der klingende Garten Der klingende Garten eine
Dichterausgabe unſerer bedeutendſten Dichter für die Deutſche
Schutzſtiftung wird zu Pfingſten erſcheinen Wie der
Verlag der Dichtergabe in Salzburg mitteilt befindet ſich bereits
das 1 bis 20 Tauſend des Buches bei Oscar Brandſtetter Leipzig
in Druck

Bäder und Rurorte
Bad Sachſa am Südharz Dieſes von der Natur ſo reich bevor

zugte Bergſtädtchen mit ſeinen bekannt muſtergültigen Penſions
und Wohnverhältniſſen weiſt eine mit jedem Jahre ſteigende Fre
quenz auf Als klimatiſcher Kurort iſt es wegen ſeiner idealen
Lage inmitten der ernſten Pracht des ſüdlichen Harzgebirges be
liebt Für Wanderer erſchließt ſich hier ein unerſchöpfliches Wald
gebiet Mit ſeinem mit allen Errungenſchaften moderner Hygiene
ausgeſtatteten vornehmen Städt Badehauſe in dem auch alle an
deren Kurmittel zur Verfügung ſtehen zählt es zu den beſten und
erfolgreichſten Kurbädern Die Städtiſche Badeverwaltung gibt
jede Auskunft und verſendet Proſpekte

Großtabarz Thüringer Wald Dieſe berühmte Erholungs
ſtätte des Thüringer Waldes des grünen Herzens Deutſchlands
wie ihn die Dichter nennen hat ſeine gaſtlichen Pforten geöffnet
Die entzückend ſchöne Lage am Jnſelsberg zu einer ungeſtörten
Sommerfriſche und einem erfolgverſprechenden klimatiſchen Kurort
geradezu prädeſtiniert hat den Weltruf Großtabarz begründet
Und trotz der geſtiegenen Frequenz hat ſich dieſer Kurort ſeine
friſche Natürlichkeit bewahrt Nach allen Richtungen hin münden
die freundlichen Ortsſtraßen in gutgepflegte Wald und Prome
nadenwege aus den zierlichen Gärten aus dichtem Tannengrün
lugen ſchmucke Villen und Häuſer hervor Ueber Wohn und Pen
ſionsverhältniſſe gibt das Fremdenkomitee Großtabarz gern Aus
kunft und verſendet Wohnungsverzeichnis und Proſpekte

Finſterbergen Der Frühling iſt eingezogen nach langer
Winterzeit der alles beglückende Lenz in Finſterbergens Höhenthal
Wer der Natur geheimes Weben in ungeſtörter Ruhe beobachten
wer die köſtlichſte Gebirgsluft genießen will der durchwandere jetzt
im Frühling dieſe herrlichſten Bergwälder Thüringens der ſuche
das friedliche geräuſchloſe Dörfchen im Tannenwald auf Der
Fremdenverkehrsverein Finſterbergen gibt bereitwilligſt jedem An
fragenden Auskunft über Wohn und Penſionsverhältniſſe und ver
ſendet Proſpekte Man ſichere ſich auch zeitig ein Ferienheim
Kurhaus Hotels Villen Penſions und Bauernhäuſer bieten ſolche
in guter Auswahl

Bad Reinerz 28 April Auf dem neuen Kurhauſe wird die
Montierung eines mächtigen Scheinwerfers vorbereitet Mit
dem Scheinwerfer ſollen die bewaldeten Berge welche das Bad
umgeben bis herauf zur 1084 Meter hohen Menſe des Abends
abgeleuchtet werden Jm Badebetriebe iſt inſofern eine Aende
rung eingetreten als die Kurtaxen der Vorſaiſon welche nur
10 Mark koſten Ergänzungskarte 2,50 Mark für die Dauer der
ganzen Saiſon berechtigen Jn früheren Jahren beſtand dieſe
Vergünſtigung nicht es mußten dann in der Hochſaiſon Zuſchlags
karten gelöſt werden

Bad Elſter Der diesjährige Saiſonbeginn war von außer
ordentlich günſtigem Wetter begleitet Es iſt daher mit Ende
dieſer Woche bereits der 1000 Kurgaſt zur Anmeldung gekommen
Die Nachfrage nach Wohnungen iſt eine überaus rege

Bad Nauheim Bis zum 4 Mai 1911 ſind 3599 Kurgäſte an
gekommen wovon an genanntem Tage noch 2394 anweſend waren
Bäder wurden bis zum 4 Mai 1911 24 590 abgegeben

Marienbad Die Kurliſte weiſt nach der letzten Zählung 384
Kurgäſte auf

Vad Teplitz Schönau verzeichnet am 3 Mai 278 Kurgäſte

kern Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Vrinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth,
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten
olkll soonoonccaanongockhhchbeeAur einmal blüht im Jahr der Mal a a

es auch in der Wohnung
wieder neu ausſehen muß der Hausputz das Groß Reinemachen wird
vorgenommen Nichts hat ſich ſeit Jahren dabei beſſer bewährt wie
der in gar Deutſchland bekannte Luhns Waſch Extrakt mit Rot
band weil er eine ſehr milde ſchonende ſparſame Abſchwaſchlauge
ergibt mit welcher man jedes Teil ſchnell ſchonend und gut reinigen
kann Wo man etwa Luhns nicht ſondern dafür anderes
auszuhändigen verſucht ſchreibe man direkt an Luhns Seifenfabrikin armen welche Jhnen gern ſofort die nächſte Verkaufsſtelle mitteilt

c S C S

u Möwenoelor frisehon Spargel
frisehe Waldaehnepfſen mit Lebercroutons heſigrauwer Malossol Kaviar

vom 3 r in Melxolünder Hummer mit friseher Butter
or folnos Salson Monü 4 2 h



Geschäftshaus

Jabots
aus Batist mit SpitzenJabot und Einsätzen

7

00 25 75 45 25 95 65 45 Pl

abots retten
Pt50 75 25 75 45 95 65 47

Poirot Jabots
steppt Neuhbeit

Jabots an
25 325 25 M

in Stäfohen goe
85 65

Toll mit 455

aus Batist u Täll

M

Damen Gürtel
Samt Gürtel w

I

45 10 90 70 55 45 Pt

Gold Gürtol elegante Neuheiten 68 p
f

50 50 450 3 25 25 60 45 15 90

Maseh Glrtel et
225 75 35 110 90 78 65 pt

Samtbürtel e
00 25 00 50 75 25

Halle a

Marktplatz
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Damen Aüte
Matolotform

aus gutem Strohgefleecht mit
epglischer Band Garnitur
10 50 00 00 450 75 25150 10 95 Pt

Glockonform 90
aus Panama Palm oder Leinen
imitat mit Samt oder Atlas gar
niert und Eintessung

50 75 25 75 M

Toqueform 50aus Jet oder Rosshaarstoff mit
Seide reich garniert

50 50 50 M

III zaus Splittgetlecht mit Seide reich
garniert

10 50 50 50 25 50 M

Backfisehhut 50
aus Splittgeflecht mit Seide und
Blumen reich garniert

17 50 14 50 12 50 50 75 50 M

Rembrandtform 50
aus Fantaeiegeflecht mit Seide und
Blumen garniert

12 50 10 75 50 25 50 M

Rombrandtform 50
aus Bast oder imit Rosshaarge
flecht mit Seide oder Blumenranke
apart garniert

18 00 16 50 14 50 12 00 10 00 75 M

Toqueform 95aus imit Rosshaarstoff mit Blumen
oder Federn flott garniert

22 50 18 50 16 50 12 50 50 50 M

Mädchen Hüte
Ma aus gtrongeſeebt Jtroson tut Pt

15 25 25 15
75blocke ne 2

00 75 25 M
Gloeks aus Bast od Strohgefleeht 50

mit Seide und Blümechen
garniert 75 00 25 M
Stickeroi Hütehon

10 00 25 75 50 25 25 75 I M

Knaben Hüte
Knabe MatelotStrohgetecht 50 10 90 75 40 29

Seppl hut le ger 5
PFeder 5 45 18 85

Ehe 98 ptBand Garnitur 75 00 80
SüchWesterzteee e 60
Leder und Waschstoft 90 bis

3 t

Stickerei Kragen
l g on aus Stickerei achtel u

g Stickerei Spachtel 40

Täll 25 85 65Kragen aus Stäckerei Spachtel u Täl

reizende Neuheiten 25 25 85
Garnituren

Spachtel 85 65 45 25 90
barnitu ren aus Batist Tüll u Spacht

Ptentzückende Neuheiten 50 25 25

Matrosen Kragen
Xragon 3 Piqué und165 45 125 10 95 85 65 45 Pt

Kragen e25 65 25 85 Pt
Garhituron e ä 65

P25 85 45 25 85
Garnituren gaauu

Ptcrème 325 25 65 25

Damen
Batist Bluss

Vorderteil mit Stickerei oder
Valencienne Einsatz verarbeitet

50 bis Pt

Kloiderrock 25aus Satin Leinen od Rips in weiss
u mode mit Einsätzen oder ein
gelegten Falten sehr schick Ver
arbeitet 15 00 bis M

Kimono bluss 55
ganz aus Stickerei geschmackvoll
garniert

22 50 bis N

Jackott Kostüm 50
aus Krätftig imit Leinen in weissund mode Jackett mit farbigem
Paspel und Knöpten kleidsam ver

arbeitet 35 00 bis M

onfektion
Kleid

aus weissem India Mull Kimono
form reich mit Einsätzen garniert

15 50 bis

Paletot
aus weiss und mode imit Leinen
modern geschweifte kleids Vormen
mit farbigem Revers elegant ver
arbeitet 18 00 bis

aus Stick Stoff Kimonoform
m Valeno Eins u Säumehen
Roek breit Stick, Eins eleg

655 00 bisVerarbeitung

aus gezwirntem haltbaren Stoff in
Sportfarben u grauen Farbentönen

Staub Mantol

25 00 bis

Kinder Mützen
Batist Häubehen eGarnitur 45

50 20 65 35 95 70 53 P
Wasch Käppohen varten 25 n
Borten besetzt 98 60 47 38
Weisse Matrosen Mätzon

aus Satin u ollstott 75 ,25
Stickerei Käppehen

entzückende Neuheiten 85 45 20 M

Handschuhe
Handsehuh ter Damen lang ohne 9

FingerPaar 25 75 725 90 75 58 35 23

Handschu tür Damen lang mit
FingerPaar 2 25 35 00 65 45 Pt

Glacé Handsehu tür Damen mit
2 Knöpten

Faar 75 25 75 50
Handsehuh e gee in Stot 38

Paar 25 50 00 50 15 85 60

Paspel u Rüschen
Paspol aus Satin oder Seide in 10

Pt

Paspel da en 20
Pt

modern, Farben Meter 40 35 20

Meter 45 00 70 45 35
Rüsehe a Tull Batist Valen 20

Peienne Meter 80 60 45 35

Rüsehe i er ereme 35
PtMeter 60 45 10 80 60

Taschen
Tasehe 533 etiert sch 4 r

260 210 165 115 85

loder Tascho e i 3
M

Austührungen
12 50 10 50 50 25 50 50 25

Samt Tasche Sohnvr n Ig Quast

u Metall Bäügel 12 50 bis
6old u Per Tascho 96

Bägel und Kotto 13 00 bis

Sommer
Voile Marquisette

in schwarz weiss kariert undstreiſt für Blusen und Klei r
seeignet 80/110 em breittr s 00 45 2 00 85 50 M

Volles ſoin grossen modernen Farben
sortimenten leichtes angenehmes
Tragen 70110 em breit

Mtr 75 40 25 00 85 50 35 M

Mussoline
imitiert grosse Farben Auswanl in a artest Ausmusterung
wie Bordüren Streifen Taupten
Atr T5 68 63 55 48 45 35 33 28 Pt

alb u reinleinKleider Leinon z
leinfadig stumpfe u glänzende
Approtur arb u Musteraus wahl 65/67 em breit
Mr I 150 3 25 15 90 85 M

eiderstotte
bongaline und Popelino z

prima reine Wolle grosse Farben
sortimente vorzüglich im Tragen
106/110 em brert

Mtr 50 25 3,00 75 50 M

kolienne hWolle mit Seide neuestes Farben
Sortiment 110 em breit

Meter 75 00 65 25 00 M

aIE
aparte Nenh einfarb mit breittürkisoh Bordüren u Tupfken t
Kimono Blusen u Kleid 70 b
80 em br Mtr 50 35 16 05 90 Pt

Waseh Vollo 05
Klaresa waschechtes Gewebe loioht
und angenehm im Tragonph Nee hMeter 50 1 25 M

Herren Krawatten
Diplomat aus modernen Stoffen 25

70 35 10 85 55 35

Rogatt schicke Fassons 30
10 70 35 10 95 75 55 Pt

bindor breite Formen grosse 45
Ausmusterung50 50 00 70 135 10 85 60 Pf

Sehwarzekrawattennas
80 35 05 75 48

Herren Hüte
Ktroh Hut neueste schicke Form 95 t

50 25 35 50 1 15

koht p anama neueste Fassons 6
16 50 12 00 60 50

Filz Hut farbige weiche Form 2
M25 25 50

kilz hut schwarze stejfe Form25 50 65 25 2 M
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